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Liebe Freundinnen und Freunde des 
Kinderhospiz Löwenherz e.V., 
viel zu häufig prägen Krisen, Konflikte und 
Unsicherheiten unsere Wahrnehmung der 
Welt – vieles, was wir als stabil erlebt ha-
ben, wirkt erschüttert. Gerade in diesen 
unruhigen Zeiten gewinnt der mensch-
liche Glaube an Tiefe und Bedeutung. 
So lehrt uns nicht zuletzt die Geschichte 
von Weihnachten, das Licht zu bewahren 
und das innere Feuer der Menschlichkeit 
zu hüten.
Die Botschaft beginnt still und leise. In 
einer Krippe, unscheinbar, aber dennoch 
voller Hoffnung: Sie bringt Licht in die 
Dunkelheit, Nähe in die Einsamkeit und 
sorgt für Wärme im Kalten.
Auch Hospizarbeit folgt diesem Geist. Sie 
ist ein stilles, aber kraftvolles Zeichen da-
für, dass Mitmenschlichkeit, Würde und 
Zuwendung nicht vergehen. In einer Welt, 
die oft lauter, härter, schneller wird und in 
der das kleine Licht mancherorts nur noch 
zart flackert, sind Orte wie das Kinderhos-
piz Löwenherz Lichtpunkte: für Familien, 
die Halt suchen, für Kinder, die besondere 
Wege gehen und für die Menschen, die sie 
dabei begleiten. So danken wir allen von 
Herzen, die diesen Ort möglich machen – 
durch ihre Zeit, ihr Engagement und durch 
ihr Dasein. Möge das Licht von Weihnach-

ten in unseren Herzen 
weiterleuchten – über 
den Jahreswechsel hi-
naus, in all unser Tun, 
in jedes Lächeln, jede 
haltende Hand, jedes 
offene Ohr.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
gesegnete Weihnachten und ein hoff-
nungsfrohes neues Jahr. 
Ihre Juliane Schulze, Geschäftsführung

Wärme im Kalten 

Dauerbelastung genießen. Neben ihrer 
Tochter und ihren Eltern ein ständiger 
Wegbegleiter: der ambulante Kinder-
hospizdienst von Löwenherz in Bremen. 
Im Jahr 2026 feiert der Bremer Dienst 
bereits sein 20-jähriges Jubiläum. Fast 
ebenso lange, nämlich bereits seit 15 
Jahren, begleitet die Löwenherz-Ehren-
amtliche Jutta die Familie. "Es tut der 
Seele gut, wenn sie uns ein Mal in der 
Woche für ein paar Stunden besucht", 
sagt Monika. "Jutta motiviert mich, 
nimmt mir den Druck und hat viel Herz. 
Und weil sie nichts bewertet muss ich 
mich auch nie rechtfertigen. Sie beglei-
tet uns durch alle Höhen und Tiefen." 
Für John ist die Ehrenamtliche über die 
vielen gemeinsamen Jahre zu einer ech-
ten Vertrauens- und Bezugsperson ge-
worden. 
Der junge Mann braucht Verlässlichkeit 
und Struktur in seinem Alltag, sonst 
wird er unruhig. Weiter auf Seite 3

Keine Frage, dort sitzt ein echtes Dream-
team auf dem Sofa. Im Mittelpunkt: 
John, ein junger Mann, erkrankt an einer 
extrem seltenen und lebenslimitieren-
den Stoffwechselerkrankung (MPS II). 
In weiteren Hauptrollen: Mutter Monika 
und Schwester Judith. "Wir sind wirklich 
ein gutes und eingespieltes Team", sagt 
Judith, die ihre Mutter bei der Betreu-
ung ihres Bruders und den alltäglichen 
Arbeiten im Haushalt, so gut es ihr Job 
im Kindergarten zulässt, unterstützt.
Dass Monika in einer anderen Welt 
als ihre Mitmenschen lebt, ist ihr be-
wusst. So hat sie seit mehr als 20 Jah-
ren nicht mehr durchgeschlafen, für 
ein aktives Sozialleben ist sie meistens 
viel zu erschöpft, schließlich arbeitet 
sie zusätzlich halbtags. "Aber ich ziehe 
das konsequent durch. John ist mein 
Lebensmittelpunkt und ich möchte, 
dass es ihm gutgeht." Und wenn es 
John gutgeht, kann sie ihr Leben trotz 

Vertrauen als ständiger Begleiter
20 Jahre: Ambulanter Kinderhospizdienst Bremen feiert Jubiläum

"Löwenherz bereichert unser Leben": John mit seiner Mutter Monika und Schwester Judith.
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Warum arbeitest Du bei Löwenherz?
Ich arbeite seit 15 Monaten im Pflege-
team und erweitere täglich mein Fach-
wissen. Denn: Kindern und Jugendlichen 
mit einer lebenslimitierenden Diagnose 

eine Teilhabe zu er-
möglichen – ob in 
der Gemeinschaft, 
bei Discobesuchen 
oder im Schwimm-
bad – ist für mich 
selbstverständlich.

Was bereitet Dir besonders Freude? 
Ich mag es, die unterschiedlichen He-
rausforderungen der Gäste in ihrem 
Verhalten und in der Kommunikation 
anzunehmen und einen guten Weg zu 
ermöglichen, um einen erholsamen Ent-
lastungsaufenthalt zu schaffen. 
Besonders freue ich mich, wenn wir uns 
untereinander im Team Tipps weiterge-
ben und ich so zufriedene Gäste, Kolle-
ginnen und Kollegen sowie An- und Zu-
gehörige sehen kann.

Nachgefragt bei Nicole Katzor | Heilerziehungspflegerin

Herzlichen Dank für alle kleinen und großen Spenden
Hier eine Auswahl von vielen tollen Aktionen für Löwenherz

Welche Herausforderungen gibt es? 
Die Herausforderungen für mich sind, 
unsere Gäste ganz individuell mit ihren 
Wünschen und Bedürfnissen zu ver-
stehen, ihre eigenen Kompetenzen zu 
nutzen und mit meinem Handeln zu er-
gänzen. Ebenso gilt es, stets alle wich-
tigen Informationen innerhalb unseres 
multiprofessionellen Teams zu teilen. 
Auch Freizeitwünsche setzen wir um 
und durchleben gemeinsam schwere 
Zeiten – eine große Vielfalt.

Die 2. Auflage des Lüneburger Spenden-
laufs, organisiert durch Soldaten des Lü-
neburger Aufklärungslehrbataillons 3, war 
ein voller Erfolg (1). Gleiches gilt für das 
Familienfest anlässlich des 10-jährigen 
Jubiläums unseres Stützpunkts in Braun-
schweig, Scheckübergabe der Braun-
schweigischen Landessparkasse inklusive 
(2). Beim Mittelaltermarkt in Bad Mün-
der trugen die Kämpferinnen und Kämpfer 
Schaukämpfe zugunsten von Löwenherz 
aus (3), oder in eigenen Worten: "Wir hau-
en uns für den guten Zweck auf die Müt-
ze." Unter dem Motto "Giving back" spen-
det die Firma Nordson seit 15 Jahren Geld 
an gemeinnützige Projekte, mit dabei ist 
auch Löwenherz in Lüneburg (4). Mit viel 
Begeisterung waren die Kinder der Grund-
schule Ebersdorf-Alfstedt bei ihrem Spon-
sorenlauf dabei (5): Nicht nur Löwenherz, 
auch das Kollegium war beeindruckt.

2

5
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Aktuelle Fortbildungen der Löwenherz-Akademie
Genussvolles Schokoladen-Event
So kann Weihnachten kommen 

Zur Einstimmung auf Weihnachten la-
den wir Kinder ab 5 Jahren ein, mit uns 
schokoladige Köstlichkeiten zu kreieren 
und probieren. Zwei Zeiten stehen zur 
Auswahl, Wunschtermin bitte angeben.
Termin:	 13.12.2025 | 10 - 13 o. 14 - 17 Uhr
Ort:	 Löwenherz-Akademie, Bremen

Anatomie des Humors
Da gibt's nix zu lachen! Oder?

Wir gehen der Frage nach, wie Heiterkeit 
und Lachen bewusst im täglichen Leben 
integriert werden können. Mit spannen-
dem Input, Erfahrungsaustausch und 
ergänzenden Körperübungen.
Termin:	 10.01.2026 | 10 - 16 Uhr
Ort:	 Löwenherz-Akademie, Bremen

"Letzte Hilfe"
Umsorgen sterbender Menschen

Im Kurs werden Basiswissen und Orien-
tierung sowie einfache Handlungsemp-
fehlungen zur Sterbebegleitung vermit-
telt. Als praktizierte Mitmenschlichkeit, 
nicht als Wissenschaft.
Termin:	 24.01.2026 | 10 - 14.30 Uhr
Ort:	 Löwenherz-Akademie, Bremen

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung unter www.loewenherz.de/veranstaltungen

Manchmal arbeiten sie unauffällig im 
Hintergrund, oft sind sie mittendrin 
und immer haben sie ein offenes Ohr 
für die Gäste im Kinder- und Jugendhos-
piz: die Mitarbeiterinnen im Team der 
Hauswirtschaft. "Ja, so ist das bei uns", 
sagt Ute Flor mit einem Lächeln im Ge-
sicht. "Hauswirtschaft bei Löwenherz 
ist viel mehr als Pudding kochen." Was 
die stellvertretende Teamleiterin damit 
meint, ist klar. Ihre Kolleginnen müssen 
feinfühlig sein, auf Menschen zugehen 
können und besondere Situationen ent-
sprechend sensibel erfassen. Egal, ob 
in der Küche, der Reinigung oder der 
Stationsassistenz. Und am Ende muss 
immer alles lecker, sauber, aufgeräumt 
und hygienisch sein.
"Selbst die Fischsuppe ist gut. Und das 
sage ich als Mensch, der aus Mittel-
deutschland kommt und damit eigent-
lich nicht so viel anfangen kann", fällt 
Rainer, der gerade mit seiner Frau Va-
nessa und Tochter Kathleen vor der Ab-
reise  steht, spontan zum Thema Haus-
wirtschaft ein. "Aber im Ernst", ergänzt 
er, "die Mitarbeiterinnen sind super. Es 
wird immer alles perfekt vorbereitet, sie 
stellen sich auf unterschiedliche Kultur-
kreise ein, beachten unsere Wünsche 
und die Unverträglichkeiten unserer 
Tochter und wenn etwas nicht möglich 

"Ihre Mission sind die Eltern und Kinder": 
Vanessa und Rainer mit Tochter Kathleen schät-
zen die Hauswirtschaft bei Löwenherz sehr.

Immer perfekt vorbereitet
Hauswirtschaft bei Löwenherz: Viel mehr als Pudding kochen

sein sollte, erklären sie, warum." Und zu 
besonderen Anlässen legt sich das Team 
besonders ins Zeug: An Weihnachten 
gibt es zum Beispiel ein Feiertagsmenü, 
dazu wird weiß eingedeckt. Aber auch 
spontane Aktionen  – wie gemeinsame 
Grillfeste der Eltern – werden gerne un-
terstützt. "Man merkt sofort: Ihre Mis-
sion sind die Eltern und Kinder", fasst 
Rainer zusammen.
Ein Kompliment, das Ute Flor gerne 
hört – und gerne weitergibt. "Unser 
Team, das gerade übrigens Verstärkung 
sucht, ist ja ein Teil des großen Löwen-
herz-Teams. Nur gemeinsam schaffen 
wir es, unseren Gästen einen Aufenthalt 
zu ermöglichen, der das Wort "Entlas-
tung" auch verdient.

Fortsetzung von Seite 1
All das bietet ihm Jutta während ihrer 
Besuche. Früher, als Johns Krankheit 
noch nicht so weit fortgeschritten war, 
haben die beiden noch im Sandkasten 
gespielt oder sind mit dem Roller ge-
fahren. Heute liest Jutta vor oder sie ge-
hen spazieren. In der Zwischenzeit kann 
Monika andere Dinge erledigen, kurz 
in die Stadt gehen, den Haushalt oder 
Papierkram machen.
"Ich habe totale Hochachtung vor den 
Löwenherz-Ehrenamtlichen. Sie schen-
ken uns ihre Zeit, zeigen Verständnis für 

unsere Ängste, Emotionen und Emp-
findungen – und das mit so viel Herz. 
Jutta und das ganze Team dahinter am 
Stützpunkt bereichern unser Leben", so 
Monika. "Mich als Mutter ermutigen sie 
besonders, immer weiterzumachen und 
nie die positiven Dinge des Lebens und 
meine Stärken zu vergessen."
Eine Aussage, über die sich Stützpunkt-
Leiterin Alina Schreiber besonders freut: 
"Ein schöneres Geschenk zum 20-jähri-
gen Jubiläum unseres Dienstes als die-
se Worte kann man sich eigentlich gar 
nicht wünschen."

"Mich als Mutter ermutigt 
Löwenherz besonders, immer 
weiterzumachen und nie die 

positiven Dinge des Lebens und 
meine Stärken zu vergessen."
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Kinderhospiz Löwenherz e.V.
Plackenstraße 19, 28857 Syke
Tel.: 0 42 42/ 59 25 - 0 | Fax - 25
Email: info@loewenherz.de
Internet: www.loewenherz.de

Kinder- und Jugendhospiz
Siebenhäuser 77, 28857 Syke
Tel.: 0 42 42 / 57 89 - 0 | Fax - 89
Email: sekretariat@loewenherz.de

Kinderhospiz-Stützpunkt Bremen
Tel.: 04 21 / 33 62 30 - 0 | Fax - 99
Email: ambulant@loewenherz.de

Kinderhospiz-Stützpunkt B‘schweig 
Tel.: 05 31 / 70 74 49 77 | Fax - 79
Email: ambulant.bs@loewenherz.de

Kinderhospiz-Stützpunkt Lingen 
Tel.: 05 91 / 96 49 68 - 0 | Fax - 28
Email: ambulant.li@loewenherz.de

Kinderhospiz-Stützpunkt Lüneburg
Tel.: 0 41 31 / 92 84 60 - 0 
Email: ambulant.lg@loewenherz.de

Kooperation Niedersachsen 
Tel.: 04 21 / 33 62 30 - 0
Email: ambulant.nds@loewenherz.de

Löwenherz-Akademie
Tel.: 04 21 / 33 62 30 - 0 | Fax - 99
Email: akademie@loewenherz.de

Stiftung Kinderhospiz Löwenherz
Tel.: 0 42 42/ 59 25 - 0 | Fax - 25
Email: stiftung@loewenherz.de

Spendenkonto
Kinderhospiz Löwenherz e.V.
Kreissparkasse Diepholz
IBAN: DE07 2915 1700 1110 0999 99
BIC: BRLADE21SYK
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Ihr Kontakt zu uns

Wenn Sie unsere Infopost doppelt erhalten, 
sich Ihre Adresse ändert oder Sie die 
Infopost nicht mehr zugeschickt bekommen 
möchten, geben Sie uns bitte eine kurze 
Rückmeldung an: info@loewenherz.de

Termine
Das stimmungsvolle Lichterfest mit 
Besuchernachmittag im Kinder- und 
Jugendhospiz in Syke fi ndet am Don-
nerstag, 04. Dezember, 15 bis 18 Uhr, 
statt. Spendenübergaben vor Ort sind 
ebenfalls möglich, bitte vorab einen 
Termin abstimmen unter:
ehrenamt@loewenherz.de

Wer möchte Löwenherz in
Syke oder Bremen ehrenamtlich 
unterstützen?
Der nächste Infoabend ist für Mitt-
woch, 25. Februar, von 17 bis 19 Uhr, 
im Vereinsgebäude in Syke, geplant.

Druckfrisch erschienen: Der zweite Teil 

der Kurzgeschichtenreihe von "Mia" ist 

da. Die Geschichten erzählen von Mias 

Leben mit ihrem lebenslimitiert erkrank-

ten Bruder Leo.

Neues aus dem Löwenherz
Was war, was ist, was wird?

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Euren Familien
wünschen wir viel Kraft.

Wir erinnern uns 
an Euch:

Neue Themen bewegen uns, Blickwinkel 

weiten und Perspektiven ändern sich: 

Was bleibt? Das neue Bildungspro-

gramm der Löwenherz-Akademie! Mit 

gewohnt starken Seminaren für 2026.

Neue Themen bewegen uns, Blickwinkel 

weiten und Perspektiven ändern sich: 

Was bleibt? Das neue Bildungspro-

gramm der Löwenherz-Akademie! Mit 

gewohnt starken Seminaren für 2026.

Ein gemeinsames Wochenende im Teuto-
burger Wald verbrachten 20 Löwenherz-
Väter, Wanderung auf dem Hermannsweg 
inklusive. Dabei gab es viel Raum für 
Gespräche und emotionale Momente.

Leben mit ihrem lebenslimitiert erkrank-

Beim Freimarktsumzug durch Bremen 

haben wir bereits zum fünften Mal in 

Folge gezeigt, wofür Kinderhospizar-

beit steht: für Leben, Lachen, Zusam-

menhalt und Gemeinschaft.

Helena-
Elisabeth

Nele-
Sophie Manuel


